
15. Februar 2024 . Ausgabe 72 | AMTSBLATT Elztäler Wochenbericht

Sitzung des Verwaltungs- und Sozialausschusses am
21. Februar

Am Mittwoch, 21. Februar, beginnt um 18 Uhr im Bürgersaal des Rathauses
Waldkirch, Marktplatz 1-5, eine öffentliche Sitzung des Verwaltungs- und So-
zialausschusses der Stadt Waldkirch. Auf der Tagesordnung steht: 1. Neubau
Emmendinger Straße: Auftragsvergabe Fensterbauarbeiten; 2. Bekanntga-
ben und kleine Anfragen.

Sitzung des Ortschaftsrates Suggental am 22. Februar

Am Donnerstag, 22. Februar, beginnt um 18.30 Uhr in der Silberberghalle
in Suggental, Kirchweg 5, eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Sug-
gental.
Auf der Tagesordnung steht: 1. Fragen und Anregungen der Zuhörenden;
2. Neubaumaßnahmen der Wohnungswirtschaft 2024ff; 3. Bekanntgaben;
4. Fragen und Anregungen aus dem Ortschaftsrat.

Sitzung des Ortschaftsrates Buchholz am 22. Februar

Am Donnerstag, 22. Februar, beginnt um 19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses Buchholz, Am Drescheschopf 1, eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Buchholz.
Auf der Tagesordnung steht: 1. Fragen und Anregungen der Zuhörenden; 2.
Neubaumaßnahmen der Wohnungswirtschaft 2024ff; 3. Bekanntgaben; 4.
Fragen und Anregungen aus dem Ortschaftsrat.

Fällung einer Naturdenkmal - Linde auf dem Grundstück
der Stadtwerke Waldkirch

An der Einkreuzung der August-Jeanmaire-Straße in die Fabrikstraße befin-
det sich auf dem Parkplatz der Stadt werke eine als Naturdenkmal klassi-
fizierte Linde. Da in den letzten Jahren ein deutlicher Vitalitätsrückgang of-
fensichtlich wurde, wurden im August 2023 entsprechende Untersuchungen
durch einen externen Gutachter vorgenommen. Das wesentliche Ergebnis
dieser Untersuchung war eine Infektion mit Hallimasch, der rund 40 % des
Stammfußes befallen hat. Es ist davon auszugehen, dass sich der Pilz in kur-
zer Zeit weiter ausbreiten wird und auch nicht mehr kompensierbar ist. Des
Weiteren wurde Totholzbildung bis in den Starkastbereich festgestellt. Ein
stärkerer Rückschnitt zur Wahrung der Verkehrssicherheit ist nicht möglich.
Die Verwaltung stimmt derzeit die genauen formellen Erforderlichkeiten zur
Fällung des als Naturdenkmal ausgewiesenen Baums mit der Unteren Natur-
schutzbehörde im LRA Emmendingen ab. Darüber hinaus steht noch die ar-
tenschutzfachliche Begutachtung aus. Grundsätzlich wird von einer zügigen
Klärung ausgegangen. Die Linde wird sehr wahrscheinlich im Laufe des Fe-
bruars gefällt.

Landesfamilienpass 2024

Die Gutscheinkarte 2024 für den Landesfamilienpass ist ab sofort beim Bür-
gerservice der Stadt Waldkirch oder bei den Ortsverwaltungen in Kollnau
undBuchholzerhältlich.Werbereits einenLandesfamilienpassbesitzt,muss
diesen bei Abholung der Gutscheinkarte vorlegen. Der Landesfamilienpass
berechtigt maximal zwei der eingetragenen Erwachsenen und alle eingetra-
genen Kinder entsprechend der Gutscheinkarte des Landesfamilienpasses
zum kostenlosen oder ermäßigten Eintritt in die dort genannten Einrichtun-
gen. Seit 2019 ist die Verwendung des Passes noch mehr auf die Bedürfnisse
der Kinder in den unterschiedlichsten Familienkonstellationen ausgerichtet.
Mit der Änderung können Kinder den Landesfamilienpass alleine oder mit
höchstens zwei der im Pass eingetragenen Erwachsenen nutzen. In den Pass
eingetragenwerdenkönnennebenderberechtigtenPersonauchweiterevier
Begleitpersonen. Eine Nutzung des Passes ohne Kinder ist nicht möglich.
Einen Landesfamilienpass können erhalten: Familien mit mindestens drei
Kindergeld-berechtigenden Kindern (dies können auch Pflege- oder Adop-
tivkinder sein), die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben, Al-
leinerziehende, die mit mindestens einem Kindergeld-berechtigenden Kind
in häuslicher Gemeinschaft leben. Familien, die mit mindestens einem Kin-
dergeld berechtigenden schwer behinderten Kind mit mindestens 50 v.H. Er-
werbsminderung in häuslicher Gemeinschaft leben, Familien, die Kinderzu-
schlags-, Wohngeld- oder Hartz-IV-berechtigt sind und mit mindestens
einem Kindergeld-berechtigenden Kind in häuslicher Gemeinschaft leben,
Familien, die Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG)
erhalten und mit mindestens einem Kind in häuslicher Gemeinschaft leben.
Der Landesfamilienpass ist kostenfrei und einkommensunabhängig.

Girls' und Boys' Day bei der Stadt Waldkirch

Die Stadt Waldkirch bietet auch in diesem Jahr Schülerinnen und Schülern
ab Klassenstufe fünf die Möglichkeit, am Girls' und Boys'
Day teilzunehmen. Am Donnerstag, 25. April, können Mädchen hier für
einen Tag in einen „typischen Männerberuf“ und Jungen in einen „typischen
Frauenberuf“ hineinschnuppern.

Wer macht mit? Organisation der Ferienspielaktion hat
begonnen

Auch in diesem Jahr sucht die Stadt Waldkirch wieder Vereine und Institu-
tionen, die sich an der Sommerferienspielaktion beteiligen und ein spannen-
des Programm für Kinder auf die Beine stellen möchten. Die Ferien beginnen
am Donnerstag, 25. Juli, und enden am Samstag, 7. September. Die Anmel-
dung für ein Angebot und Informationen dazu, welche Angaben benötigt
werden, gibt es auf www.stadt-waldkirch.de in der Rubrik „Bildung & So-
ziales“ unter dem Stichwort „Ferienangebote“ -> „Ferienspielaktion der
Stadt und der Vereine“.
AlsAnsprechpartnerin fürdieFerienspielaktionsteht gerneAnnaWisserper
E-Mail unter ferienspielaktion@Stadt-Waldkirch.de zur Verfügung.

Fortbildung zum Thema „Konfliktmanagement“

Am Mittwoch, 28. Februar, bietet die Elternstiftung Baden-Württemberg in
Zusammenarbeit mit der Stadt Waldkirch eine Fortbildung zum Thema
„Konfliktmanagement“ an. Der Kurs findet im Mehrgenerationenhaus „Ro-
tes Haus“ (Emmendinger Straße 3) von 9 bis 17 Uhr statt und richtet sich an
alle, die ihre Kompetenzen in diesem Bereich erweitern möchten. Die Refe-
rentin der Elternstiftung ist Dr. Eva-Maria Bauer.
Der ganztägige kostenlose Kurs bietet die Gelegenheit, sich damit auseinan-
derzusetzen, was ein Konflikt ist, was man damit verbindet und welche Kon-
fliktkulturen man im Laufe des Lebens kennengelernt hat. Außerdem geht
es darum, Konfliktstrategien zu erlernen und das zu vertiefen, was bereits
vertraut ist. Weitere Themen sind aktives Zuhören, Konflikteskalation, Ein-
ordnung der Eskalationsstufe der aktuellen herausfordernden Situationen,
wie Emotionen reguliert und Konflikte deeskaliert werden können.
Eine Anmeldung ist bis Freitag, 23. Februar, per E-Mail an margarita.
hofsetz@stadt-waldkirch.de möglich. Frau Hofsetz steht auch gerne für
weitere Informationen und Fragen zur Verfügung.

Vortrag „Leprosen- und Siechenhäuser im Elztal und
im Breisgau“ im Elztalmuseum

Am Donnerstag, 15. Februar, beginnt um 18 Uhr im Rahmen der Sonderaus-
stellung „Zwischen Verachtung und Akzeptanz. Leben am Rand - Beispiele
aus dem Elztal vom 14. bis zum 19. Jahrhundert“ ein Vortrag. Dr. Bertram
Jenisch wird im Barocksaal des Elztalmuseums über „Leprosen- und Sie-
chenhäuser im Elztal und im Breisgau“ referieren.
Dr. Bertram Jenisch, geboren 1962 in Karlsruhe, studierte Vor- und Frühge-
schichte, Klassische Archäologie, Geologie und geschichtliche Landeskunde

Angebotenwerden fürMädcheneinPlatzalsFachinformatiker/-in (Fachrich-
tung Systemintegration) sowie zwei Plätze als Gärtner/-in (Fachrichtung Gar-
ten- und Landschaftsbau). Weitere Informationen zum Girls' Day gibt es un-
ter www.girls-day.de.
Für Jungen werden mehrere Plätze als Erzieher/-in in den Kindertagessein-
richtungen (Kita Regenbogen, Kita Sonnenschein, Kita Pfiffikus, Naturkin-
dergarten Stadtrain, Kita Spielinsel) angeboten. Das Angebot kann erst ab
Klassenstufe sieben in Anspruch genommen werden. Weitere Informatio-
nen zum Boys' Day gibt es unter www.boys-day.de.
Interessenten wenden sich bitte bis Montag, 15. April, an die Abteilung Per-
sonal und Organisation -Ansprechpartnerin Frau Ruf, Telefonnummer 07681
/ 404-169 oder E-Mail: Katharina.Ruf@stadt-waldkirch.de.

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag	 13.00 - 17.00 Uhr 
Sonntag	 11.00 - 17.00 Uhr

Museumscafé Sonntag 14 - 17 Uhr geöffnet
Kirchplatz 14, Tel. 47 85 30
info@elztalmuseum.de
www.elztalmuseum.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und  
Donnerstag	 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch	 10.00 - 13.00 Uhr
Freitag und Samstag	 10.00 - 13.00 Uhr
Schlettstadtallee 9, Tel. 2 41 47 
info@mediathek-waldkirch.de

Öffnungszeiten:
Di. bis Do.� 17.00 - 21.00 Uhr
und jeden zweiten Freitag�

18.00 - 22.00 Uhr
nach Voranmeldung

Fabrikstraße 16, Tel. 47 47 09
hausderjugend@abs.stadt-waldkirch.de

Sprechzeiten:
Montag bis Freitag � 8.30 - 11.30 Uhr 

Merklinstraße 19, Tel. 55 70
www.musikschule-waldkirch.de 

Rettungszentrum
Lange Str. 118, 79183 Waldkirch
Telefon Rettungszentrum 47 43 83-0
Notruf Feuerwehr 112 
info@feuerwehr-waldkirch.de
www.feuerwehr-waldkirch.de

Sprechzeiten:
Mittwoch und 
Donnerstag� 9.00 - 12.00 Uhr

Emmendinger Str. 3, Tel. 49 01 27
roteshaus@stadt-waldkirch.de

Sprechzeiten: 
Montag bis Freitag nach Vereinbarung.

Freie Str. 17, Tel. 07681 474 08 57
www.stadtarchiv-waldkirch.de

STÄDTISCHE EINRICHTUNGEN
Vorwahl

Telefon (0 76 81)www.stadt-waldkirch.de
Schwimmbad-Allee 1, Tel. 474 10 30
schwimmbad@stadt-waldkirch.de
www.schwimmbad-waldkirch.de

Das Schwimmbad ist derzeit geschlossen. 
Das Schwimmbadteam dankt allen Gästen, 
die ins `s Bad gekommen sind und freut sich 
auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr.

Rathaus Waldkirch
Tel. 07681 404 0
Fax 07681 404 179
Mail: postkorb@stadt-waldkirch.de
www.stadt-waldkirch.de

Allgemeine Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 	   8.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 	 14.00 – 18.00 Uhr

zusätzlich telefonisch erreichbar:
Montag bis Mittwoch	 14.00 – 15.30 Uhr

Ortsverwaltung Kollnau
Rathausplatz 1
Telefon 07681 4779 99 12 
Mail: ortsvorsteher-kollnau@stadt-waldkirch.de
Montag, Mittwoch, Freitag	 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr

Ortsverwaltung Buchholz
Am Drescheschopf 1
Telefon 07681 97 63 
Mail: ortsvorsteher-buchholz@stadt-waldkirch.de
Montag	 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag	 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 8.30 - 12.00 Uhr

Ortsverwaltung Siensbach
Talbachstraße 31
Telefon 07681 88 01
Mail: ortsvorsteher-siensbach@stadt-waldkirch.de
Donnerstag	 18.00 - 20.00 Uhr

Ortsverwaltung Suggental
Talstraße 34
Telefon 07681 205 94 16 
Mail: ortsvorsteher-suggental@stadt-waldkirch.de
Montag	 18.00 - 20.00 Uhr

Wohnungswirtschaft
Gartenstraße 5
Telefon 07681 408 90
Mail: info@wowi-waldkirch.de

Technische Betriebe
Breitmatte 3
Telefon 07681 474 35 10
Bereitschaftstelefon 07681 474 35 20

Stadtwerke GmbH
(Strom, Gas, Wasser, Straßenbeleuchtung)
Fabrikstraße 15
Telefon 07681 477 88 90
Störung: Tel. 07681 493 99 95
Mail: info@sw-waldkirch.de

Öffnungszeiten Bürgerservice:
Montag und Dienstag		  8.00 – 15.30 Uhr
Mittwoch und Freitag		  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag		  8.00 – 18.00 Uhr
1. Samstag im Monat		  10.00 – 12.00 Uhr

Tourist-Information Waldkirch
Marktplatz 1–5, Tel. 07681 19433
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch	 8.00 – 15.30 Uhr 
Donnerstag		  8.00 – 18.00 Uhr 
Freitag		  8.00 – 12.00 Uhr

Öffentliche Bekanntmachungen

Informationen

Sitzungen der Gremien

Veranstaltungen, Angebote und 
Informationen der Stadt Waldkirch

Fortsetzung auf Seite 4

Amtliche 
Bekanntmachung
Am Dienstag, den 27. Februar 2024 
um 10:00 Uhr findet im Bürgersaal Bleibach,  
79261 Gutach i.Br. eine öffentliche Sitzung 
des Schulverbandes Elztal-Schule statt. 

Tagesordnung:
1. �Beratung und Beschlussfassung Haushaltsplan und 

Haushaltssatzung 2024
2. Sonstiges, Wünsche und Anträge

Schulverband Elztal-Schule
Gutach im Breisgau, den 06.02.2024 
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Geburtstage: Die Stadt Waldkirch gratuliert!

c Waldkirch (Kernstadt)
Helga Künze (80), Heidelies Laibach (80), Thomas Maria Schwär (70), Joa-
chim JosefVinnenberg (85), Christine Elisabeth Schroth (80), Marcela Bologa
(70)
c Kollnau
Monika Waltraud Ursula Böhler (80), Jürgen Benno Maier (70), Krystyna
Dziura (75), Brigitte Beck (85), Christine Bärbel Regina Kienast (70)

Das Generationenbüro im Rathausinnenhof der Stadt Waldkirch bietet zahl-
reichen Institutionen Raum für soziale Beratung in verschiedenen Lebensla-
gen. Zu den Beratungszeiten ist das Generationenbüro auch unter der Tele-
fonnummer07681 / 404232zuerreichen.DiePostanschrift lautet:Marktplatz
1-5, 79183 Waldkirch.
AGJ Obdachlosenberatung
Freitag von 10 bis 12 Uhr
BDH Bundesverband Rehabilitation
Donnerstag von 14 bis 17.30 Uhr sozialrechtliche und sozialmedizinische Be-
ratung für Mitglieder und Interessierte nach Vereinbarung unter der Telefon-
nummer 07681 / 2091789 - auch außerhalb der Sprechzeiten.
Beirat für Menschen mit Behinderung
Allgemeine Beratung jeden 2. und 4. Montag im Monat von 10 bis 11 Uhr
Deutscher Kinderschutzbund / Ortsverein Waldkirch e.V.
Jeden ersten Donnerstag von 11 bis 12 Uhr Beratung von Kindern, Jugend-
lichen und Eltern; außer in den Schulferien.
Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung für Menschen mit Behinde-
rung (EUTB) / Lebenshilfe KV Emmendingen e.V.
Kostenfreie Beratung dienstags von 14 bis 16 Uhr nach Vereinbarung unter
der Telefonnummer 07641 / 93341203. Beratung auch in Emmendingen, Her-
bolzheim, Endingen und Elzach bei: EUTB Diakonisches Werk Emmendin-
gen, Telefon 07641 / 9185-13 oder -16, EUTB Deutsches Rotes Kreuz KV Em-
mendingen e.V., Telefon 07641 / 96212-65.
Jobcenter Landkreis Emmendingen
Jeden Mittwoch von 13 bis 15.30 Uhr können Kurzanliegen geklärt und Unter-
lagen abgegeben werden. Es findet keine Beratung hinsichtlich Arbeitsver-
mittlung oder Leistungsbezug statt.
Pflegestützpunkt Landkreis Emmendingen
Der Pflegestützpunkt bietet für die Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Em-
mendingen ein neutrales und kostenloses Beratungsangebot für gesetzlich
versicherte Pflegebedürftige, Angehörige und Interessierte aller Altersgrup-
pen rund um das Thema Pflege, Betreuungs- und Entlastungsmöglichkeiten.
Die Beratungen erfolgen telefonisch oder persönlich im Pflegestützpunkt
Emmendingen, in den Außensprechzeiten oder beim Hausbesuch.
Außensprechstunde im Generationenbüro in Waldkirch montags von 12 bis
16 Uhr und nach Terminvereinbarung. Kontakt: Frau Ziebold 07641 / 4513095,
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de.
Sozialverband VdK / Sozialrechtsberatung
Sozialrechtsberatung alle zwei Monate dienstags von 8.30 bis 11.45 Uhr. Die
Termine können dem Aushang am Generationenbüro entnommen werden
oder per Telefon unter 0761 / 504490 erfragt werden.

„Verschenkmarkt“ der Abfallwirtschaft für noch gute
Gegenstände

Einen Verschenkmarkt bietet neuerdings die Abfallwirtschaft des Land-
kreisesEmmendingenan:BürgerinnenundBürgerkönnen indiesemkom-
munalen Tausch- und Verschenkmarkt Dinge verschenken, tauschen oder
suchen. Der Verschenkmarkt funktioniert ohne Registrierung und lässt
sich einfach bedienen. Inserate können mit wenigen Klicks eingestellt und
Bilder hochgeladen werden. Man wählt zwischen den Kategorien Ver-
schenken, Suchen oder Tauschen. Zur Auswahl stehen auch diverse Ru-
briken von Autozubehör über Deko-Artikel, Fahrräder, Garten- und Gar-
tengeräte, Haushaltsgeräte, Hausrat, Möbel, bis hin zu Werkzeug. Wer
noch Schätze im Keller, dem Speicher oder der Garage hat und keine Zeit
oder Lust hat, auf einen Flohmarkt zu gehen, für den ist der Verschenk-
markt die passende Alternative.
Einfach über den Link https://emmendingen.verschenkmarkt.info/ oder

Finanzielle Selbstbestimmung

In einem Online-Vortrag mit dem Titel „Finanzielle Selbstbestimmung“ am
Donnerstag, 22. Februar, richtet sich Dr. Birgit Happel an Frauen, die im Zuge
von Familiengründungen einen Großteil der unbezahlten Arbeit überneh-
men und Gefahr laufen, ihre finanzielle Unabhängigkeit aus den Augen zu
verlieren. Die Veranstaltung beginnt um 17 Uhr und dauert rund 90 Minuten.
Benötigt wird ein PC, Tablet oder Smartphone mit Internetanbindung. Die
Teilnahme ist kostenlos und erfolgt über die Konferenzplattform Zoom. Die
Zugangsdaten gibt es nach Anmeldung bis 19. Februar unter www.
eveeno.com/239064321.

Berufliche Unterstützung für Frauen: Beratung am
22. und 28. Februar in Emmendingen

Die Kontaktstelle Frau und Beruf berät und unterstützt Frauen in allen Sta-
tionen ihres Berufswegs – passend zur jeweiligen Lebensphase. Sie berät zu
Themen wie Umorientierung, Wiedereinstieg, Aus- und Weiterbildung, Auf-
stieg, Stellensuche und Bewerbung und vieles mehr. Frauen, die ihre indivi-
duelle berufliche Situation besprechen und konkrete Schritte erarbeiten
wollen, können sich am 22. Februar von 14 bis 18 Uhr und am 28. Februar
von 9 bis 12.30 Uhr im Haus am Festplatz in Emmendingen beraten lassen.
Die Beratung ist kostenfrei, unbürokratisch und unabhängig.
Terminvereinbarungen sind möglich unter www.frauundberuf-bw.de/frei-
burg-so.

Infoveranstaltung für Landwirte zum „Gemeinsamen
Antrag“

Das Landwirtschaftsamt Emmendingen bietet eine Informationsveranstal-
tung zum „Gemeinsamen Antrag 2024“ am Mittwoch, 6. März, von 20 bis
22.30 Uhr im Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Emmendingen-Hoch-
burg an. EineAnmeldung zurVeranstaltung ist erforderlich unter https://em-
mendingen.landwirtschaft-bw.de/,Lde/Startseite/Aktuelles.

Linsen – heimisches Superfood von Aufstrich bis Suppen

Linsen sind kleine Powerpakete. Sie liefern hochwertiges Eiweiß sowie Eisen
und bieten sich daher gut als Fleischersatz an. Linsen lassen sich problemlos
lagern und können regional bezogen werden. Beim Kochworkshop „Linsen
– heimisches Superfood von Aufstrich bis Suppen“ des Landwirtschaftlichen
Bildungszentrums Emmendingen-Hochburg am Donnerstag, 29. Februar,
von 18 bis 21 Uhr werden gemeinsam verschiedenste Linsengerichte zuberei-
tet und verkostet. Die Lebensmittelkosten werden auf die Teilnehmenden
umgelegt (10 bis 15 Euro). Anmeldung über www.terminland.de/landkreis-
emmendingen. Der Kurs wird durch das Ministerium für Ernährung, Ländli-
chen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg gefördert.

Schulungen für Landwirte zur Düngung

Das Landwirtschaftsamt Emmendingen bietet zwei Veranstaltungen mit
dem Thema „Schulung zu Düngung BW“ an. Die Termine sind am Montag,
4. März, von 10 bis 12 Uhr und von 18 bis 20 Uhr am Landwirtschaftlichen
Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg. Die Schulung besteht aus einem
Theorie- und einem Praxisteil mit Düngebedarfsermittlungen. Die Teilneh-
mer können ihre Düngeunterlagen und einen Laptop mitbringen und sollten
sich vor der Veranstaltung im Internet auf Düngung BW angemeldet haben.
Eine Anmeldung zur Veranstaltung ist bis zum 29. Februar erforderlich unter
https://emmendingen.landwirtschaft-bw.de/,Lde/Startseite/Aktuelles/
Schulung+DuengungBW.

Architektur – ist das was für mich?

Am Donnerstag, 7. März, informieren Christoph Geisel, Duale Hochschule Lör-
rach, und Christopher Höfler, Geschäftsführer eines Architektenbüros, über
das Duale Studium der Architektur, über berufliche Möglichkeiten im An-
schluss daran und aus der beruflichen Praxis. Die Veranstaltung beginnt um
19 Uhr im Berufsinformationszentrum derAgentur fürArbeit Freiburg, Lehener
Straße 77. Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Beruflich am Ball bleiben

Am Donnerstag, 29. Februar, gibt es in der Agentur für Arbeit Freiburg, Le-
henerStraße77, eineoffeneSprechstunde fürErwerbstätigeundWiedereins-
teigende, die Antworten auf Fragen zu ihrer beruflichen Zukunft suchen. Die
Sprechstunde beginnt um 15 Uhr und endet um 18 Uhr. Sie findet statt im
Raum B051 (Bauteil B). Die Kurzberatungen sind kostenlos. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.

Denkmalschutzpreis für private Eigentümer ausgeschrieben

Der Schwäbische Heimatbund und der Landesverein Badische Heimat loben
zum 38. Mal den Denkmalschutzpreis Baden-Württemberg aus. Dieser stellt
die denkmalgerechte Erhaltung und Neunutzung historischer Gebäude in
den Mittelpunkt. Bis zu fünf Preisträger werden mit einem Preisgeld von ins-
gesamt 25.000 Euro belohnt, das die Wüstenrot-Stiftung zur Verfügung stellt.
Bewerben können sich private Eigentümer, bei deren Gebäude der Ab-
schluss der Erneuerung nicht länger als vier Jahre zurückliegt. Auch betei-
ligte Architekten und weitere Experten können bis Anfang Juni entsprechen-
de Projekte vorschlagen. Diese müssen nicht zwingend unter Denkmal-
schutz stehen. Neben dem Geldpreis erhalten die Preisträger sowie die Ar-
chitekten und Restauratoren Urkunden. Zudem wird den Eigentümern eine
Bronzetafel zum Anbringen am Gebäude überreicht. Bewerbungsschluss ist
der 30. April 2024.

Die folgenden Termine gelten, wenn nicht anders genannt, für das Jahr 2024.
Sperrung der Kandelstraße
Am Mittwoch, 14. Februar, beginnen die Rodungsarbeiten für die Felssiche-
rung an den letzten beiden Bauabschnitten der Kandelstraße bei Waldkirch
(L 186, Kreis Emmendingen). Wie das Regierungspräsidium Freiburg mitteilt,
muss dazu die Kandelstraße vom Gasthaus Altersbach bis zur Passhöhe bis
Ende Februar voll gesperrt werden. Ausnahme sind die Wochenenden am
17./18. und 24./25. Februar, sodass der Kandel vom Ausflugsverkehr erreich-
bar sein wird. An den anderen Tagen wird der Verkehr über das Glottertal
umgeleitet.
Die Rodungsarbeiten führt die Forstabteilung der Stadt Waldkirch aus. Das
RP weist darauf hin, dass die Umleitungsbeschilderung bereits in dieser Wo-
che aufgestellt wird, damit die Arbeiten pünktlich beginnen können. Die
Sperrung werde erst am 14. Februar aktiviert. Der Zeitplan für die Felssiche-
rungsarbeiten stehe noch nicht fest.
Bauarbeiten in der Schwarzenbergstraße
Durch Bauarbeiten in der Schwarzenbergstraße an der Kanalisation ist eine
direkte Durchfahrt nicht mehr möglich. Die ausgeschilderte Umleitung führt
durch den Wald.
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„Strich und Faden“ – Auf die Mischung kommt es an!

Am Mittwoch, 21. Februar, findet von 15 bis 16.30 Uhr wieder „Strich und
Faden“ in der Museumswerkstatt des Elztalmuseums statt. Das kostenlose
und kreative Angebot der Museumspädagogik richtet sich an interessierte
Besucherinnen und Besucher jeden Alters, insbesondere an Familien. Das
Elztalmuseum lädt zum gemeinsamen Experimentieren mit verschiedenen
Techniken und Materialien zu unterschiedlichen Themen ein. Eine kreative
Farbexpedition, bei der alle gemeinsam das bunte Reich mit Pinsel und Pa-
pier erkunden können.

an den Universitäten Heidelberg, Freiburg i. Br. und Tübingen. Seit 1991 ist er
in verschiedenen Funktionen beim Landesamt für Denkmalpflege Baden-
Württemberg tätig. Er ist Referent für Mittelalterarchäologie im Regierungs-
bezirk Freiburg, Koordinator der Archäologie am Dienstsitz Freiburg und
stellvertretender Fachbereichsleiter für Archäologie des Mittelalters und der
Neuzeit. Der Eintritt zum Vortrag kostet sechs Euro. Informationen zur Aus-
stellung und zu weiteren Vorträgen gibt es unter https://www.elztalmuse-
um.de/s/museum/leben+am+rand.html.

Sozialverband VdK / Ortsverband Waldkirch
Allgemeine Beratung jeden Dienstag von 16.30 bis 19 Uhr nach telefonischer
Vereinbarung unter der Telefonnummer 07681 / 4747496.
Stadtseniorenrat Waldkirch e.V. und Beratung Wohnraumvermittlung
Beratung für Seniorinnen und Senioren mittwochs von 10 bis 12 Uhr. Bera-
tung für private Waldkircher VermieterInnen, die ihren ungenutzten Wohn-
raum der Wohnungswirtschaft zur Anmietung zur Verfügung stellen wollen.
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 9 bis 11 Uhr.

über die Abfall-App des Landkreises Inserat einstellen, Bilder hochladen
und veröffentlichen. Somit werden durch ein paar Klicks Ressourcen ge-
schont und Abfälle vermieden.

Weitere Informationen sowie die Broschüre mit allen notwendigen Angaben
zur Ausschreibung finden sich unter www.denkmalschutzpreis.de. Die öf-
fentliche Preisvergabe findet Anfang 2025 statt.

Waldkircher
Klimagespräch
Waldkirch. Der Klimaschutzarbeits-
kreis Waldkirch lädt ein zum nächs-
ten „Waldkircher Klimagespräch“
mit dem Thema: „Aktuelle Informa-
tionen zum Gebäudeenergiegesetz“,
am 21. Februar, 19.30 Uhr, im Bürger-
treff Kollnau, Hildastraße 2a. An die-
sem Abend wird Philipp Oswald, Kli-
maschutzmanager des Landkreis
Emmendingen, in einem Impulsrefe-
rat über Neuerungen im GEG, Aus-
nahmeregelungen, Übergangsfristen
und Fördergelder berichten. Als Dis-
kussionspartner aus der Praxis steht
auch Constantin Müller, neu bestell-
ter Schornsteinfegermeister in Buch-
holz und Batzenhäusle, zur Ver-
fügung.

Theater
am Kastelberg
Waldkirch. Am Samstag, 17. Februar,
20 Uhr, kommt die Band „Oops a Dai-
sy“ mit ihrem „Storytelling“ auf die
Kulturbühne im Theater am Kastel-
berg, Bergstraße 8 (Eingang Kastel-
bergstraße). Die Band erzählt Stories
über Songs, übersetzt Texte von Elec-
tric Light Orchestra über Pink Floyd
bis Joe Cocker. Die Schauspielerin
Lisbeth Felder liest am Sonntag, 18.
Februar, 18 Uhr, „Sonja Wilke - zwi-
schen Himmel und Erde“ (Monolog)
nach Gerlind Reinshagens Bühnen-
stück von 1974; musikalische Beglei-
tung:WiebkeReichardt,Violine.Vor-
verkauf: Buchhandlung Augustiniok
Waldkirch. Reservierung:
info@freies-theater-waldkirch.de.

„Ist die Kirche noch zu retten?“
Waldkirch. Das Ökumenische Bil-
dungswerk Waldkirch lädt ein zum
Vortrag: „Ist die Kirche noch zu ret-
ten? – Chancen des Kirchenwachs-
tums aus soziologischer Sicht“, am

kommenden Montag, 19. Februar,
19.30 Uhr, im Gemeindezentrum am
Kirchplatz. Referent ist Prof. Dr. Dr.
Michael N. Ebertz, Soziologe und
Theologe.

Kunstforum: Finissage
Waldkirch. Am Sonntag, 18. Febr-
uar, geht die aktuelle Ausstellung
„Landschaft 2“ im Kunstforum,
Schlettstadtallee 9, zu Ende. Beginn
der Finissage ist um 11 Uhr mit der
Präsentation der Workshop-Arbei-
ten aus „Kreativ am Abend“, dem
Schülerworkshop und der Verle-

sung der Schreibabend-Texte vor
den entsprechenden Bildern. Die
Ausstellung ist auch noch am Frei-
tag und Samstag, 15 bis 18 Uhr, zu se-
hen. Ausblick auf die kommende
Ausstellung: Irina Lozinskaia, Boris
Lozinski, Anne Froehlich, Male-
rei.10. März bis 14. April.

Stadtorgler Kury spendet Diakonie Kork

Information, Beratung und Unterstützung 
im Generationenbüro

Informationen der Agentur für Arbeit, 
des Landratsamts

Aktuelle Strassensperrungen
und Verkehrsbehinderungen

Weitere Informationen

Ende des Waldkircher Amtsblatts

Waldkirch. Karlheinz Kury, Stadtorgler aus Waldkirch, hat kürzlich
3000 Euro an die Diakonie Kork, süddeutsches Epilepsiezentrum,
übergeben. Die Diakonie Kork, eine Einrichtung der Behindertenhilfe,
ist eines von sieben Epilepsiezentren in Deutschland, die mit überre-
gionalem Versorgungsauftrag der ambulanten und stationären Dia-
gnostik und Therapie, der Rehabilitation sowie der Forschung und
Lehre dienen. Durch die Spende erhalten die 24 Bewohner der Wohn-
einheit in der Astrid-Lindgren-Straße 9 eine besondere Förderung,
u.a. zur Anschaffung eines Therapiefahrrads. Mit großem Dank aller
anwesenden Bewohner und Mitarbeiter wurde Kury mit Drehorgel-
klängen begrüßt und verabschiedet. Auf dem Foto: Pfarrerin Gilbert
und Karlheinz Kury (rechts) bei der Scheckübergabe. Foto: privat
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